
 

Berlin, 21. November 2011 
  
 
Presseinformation 
 
 

Koschorrek wird neuer BFB-Präsident  
  

Die Mitgliederversammlung des Bundesverbandes der Freien Berufe (BFB) wählte am 

vergangenen Samstag den bisherigen BFB-Vizepräsidenten Dr. med. Rolf Koschorrek, MdB, 

mit überwältigender Mehrheit zum neuen Präsidenten. Zum Jahreswechsel wird er Dr. med. 

Ulrich Oesingmann ablösen, der nicht wieder kandidierte. Der Allgemeinmediziner aus 

Dortmund, der den BFB dann über 16 Jahre führte, wurde zum Ehrenpräsidenten gewählt. 

 

Der 55-jährige Zahnarzt Koschorrek aus dem schleswig-holsteinischen Bad Bramstedt sitzt 

seit 2005 als direkt gewählter Abgeordneter im Deutschen Bundestag und wirkt im Vorstand 

des „Parlamentskreises Mittelstand“ (PKM) der Unionsbundestagsfraktion mit. Er ist u.a. 

Mitglied im Gesundheitsausschuss und stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Bildung, 

Forschung und Technologiefolgenabschätzung. 2008 wurde er als Mitglied in den 

Bundesfachausschuss „Arbeit und Soziales, Gesundheitspolitik“ der CDU Deutschlands 

berufen. 

 

Ab 1. Januar 2012 wird Koschorrek den BFB für die vierjährige Amtsperiode gemeinsam mit 

folgenden Vizepräsidenten führen. In diesem Amt bestätigt wurden: 

Bauingenieur Dr.-Ing. Volker Cornelius, Präsident des Verbandes Beratender Ingenieure, 

aus Darmstadt, 

Rechtsanwalt Dr. Fritz-Eckehard Kempter, Präsident des Verbandes der Freien Berufe in 

Bayern und Vizepräsident der Rechtsanwaltskammer München,  

Unternehmensberater Dr. rer. pol. Lutz Mackebrandt aus Berlin, Mitglied des Präsidiums des 

Bundesverbandes Deutscher Unternehmensberater, 

Rechtsanwalt und Notar Ulrich Schellenberg, Vorsitzender des Berliner Anwaltsvereins,  

Apotheker Dipl.-Pharm. Friedemann Schmidt aus Leipzig, Vizepräsident der ABDA - 

Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände und Präsident der Sächsischen 

Apothekerkammer,  

und Steuerberater Dipl.-Volksw. StB/vBP Edgar Wilk aus Mainz, Präsidiumsmitglied der 

Bundessteuerberaterkammer, Präsident der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz und 

Präsident des Landesverbandes der Freien Berufe Rheinland-Pfalz. 

 



Als Vizepräsidentin neu in die Führungsriege gewählt wurde die Ärztin Dr. med. Martina 

Wenker aus Hildesheim, die Vizepräsidentin der Bundesärztekammer und Präsidentin der 

Ärztekammer Niedersachsen ist. Ihr anvertrauten die Mitglieder des BFB zugleich das Amt 

der Schatzmeisterin.  

 

Neu als Vizepräsidentin gewählt wurde zudem als Vertreterin der Landesverbände der 

Freien Berufe, die Steuerberaterin StB/vBP Ute Mascher, Vorsitzende des Verbandes Freier 

Berufe in der Freien und Hansestadt Hamburg, Präsidentin des Steuerberaterverbandes 

Hamburg, Vizepräsidentin des Deutschen Steuerberaterinstituts und Vorstandsmitglied des 

Deutschen Steuerberaterverbandes. 

 

Fotos sowie vollständige Lebensläufe stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte senden 

Sie eine kurze Mail an petra.kleining@freie-berufe.de.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der BFB als Spitzenorganisation der freiberuflichen Kammern und Verbände vertritt die 
Interessen der über eine Million selbstständigen Freiberufler. Diese beschäftigen über drei 
Millionen Mitarbeiter - darunter ca. 128 Tausend Auszubildende. Gemeinsam mit ihren 
Mitarbeitern erarbeiten Freiberufler 10,1 Prozent des Bruttoinlandsproduktes und 
erwirtschaften so jeden zehnten Euro. 
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